
Protokoll - in Stichpunkten / Treffen Helferkreis Gödenstorf/am 25.11.15  /19.30 Uhr 

in der Räumen der LKG 

 

21 Anwesende 

1. Begrüßung und Bedankungsrunde (Wolfgang St., Kai R.) 

 

2. Bericht Kai R.: - Bewohner der Wohnanlage in Gö. zur Zeit: 55 Personen,  

davon 47 Syrer, 6 Iraker, 2 Iraner - 28 weibl./27 männl. - 21 Kinder, davon 13 im Alter von 

0-6 J. und 8 im Alter von 7-16 J. 

Eine Voluntärin der LZ hat per Mail einige Fragen zu unserer Flüchtlingsarbeit an Kai R. 

geschickt. Da sind wichtige Eckpunkte unserer Arbeit gut gebündelt wiedergegeben - 

nachzulesen auf unserer Webseite. Danke Kai!! 

 

3. Bericht Deutschgruppe/Antje K.: - Unterricht gut angelaufen - 3x wöchentl. findet der 

Unterricht in Gruppen statt. Montagnachmittag, Dienstagvormittag, Mittwochnachmittag. 

Einige Analphabeten sind dabei. Für sie ist vornehmend das Sprechen wichtig. Evtl. können 

sie ab Januar in einer speziellen Gruppe (in Absprache mit Frau Klomp/Salzhausen) 

unterrichtet werden. 4 Personen aus Gö. nehmen am Unterricht in Salzhausen/Frau 

Leverenz teil. Salem ermutigt die Deutschvermittelnden, sich nicht unter Leistungsdruck 

zu setzen.  

4. Garten/Handwerk (Günter H.): Wall-Verschönerung geht im Frühling weiter - unter 

Einbeziehung der Bewohner/Sandkiste+Basketballkorb wurden 

aufgestellt/Weihnachtsbaum ebenfalls. Beleuchtung und Beschmückung folgen demnächst. 

Ideen: Schaukel? Trampolin? H. Pott wird sich um Sicherheitsvorschriften kümmern und 

Kai R. informieren. 

5. K. Boenert (ADFC): 250 Fahrräder f. Erw. und 50 f. Kinder wurden bereits für die SG 

Salzhausen gespendet, repariert und z.T. ausgegeben. Jeweils Freitag und Samstag von 10-

12.30 Uhr in Eyendorf/Firma Meier Annahme, bzw. Reparatur.  Winterpause von Mitte 

Dez. bis 15. März. Fahrräder f. Erw.: 20 €, f. Jugendliche: 10€, f. Kinder:0 € Dank an 

Familie Schröder/Gö., auf deren Hof die Fahrräder für die Gödenstorfer Flüchtlinge 

untergestellt  werden. 35 Erw. und 12 Kinder bekamen hier schon je ein Fahrrad. 

Sicherheitswesten sind über Herrn Boenert für Stck. 1€ erhältlich. In der Rep.werkstatt 

sind auch Fahrradkörbe und Luftpumpen erhältlich. Günter H. hat schon Luftpumpen für 

die Gödenstorfer Fl. gekauft. Herr Boenert wird die Kosten über den ADFC erstatten. 

Je ein Grundset für kleine Fahrradreparaturen wurde für jedes "Haus" in der Wohnanlage 

angeschafft und verteilt. ( Kostenerstattung  ebenfalls über den ADFC ) 

Je 2 Refletor-Armbänder wurden an die Kinder verteilt (Spenden). Auch die Erwachsenen 

sollen welche erhalten. 

Impuls zum "Bewegen" an den Helferkreis: Sollten wir in Zukunft Fahrradhelme - 

zumindest für die Kinder -  "einführen"?  



6. Fahrdienst/Ellen R.: klappt bisher gut! Hauptsächlich Krankenhaus- und Arztfahrten. Die 

Liste der Fahrdienst-Leute soll beim Hausmeister direkt ausgehängt werden, damit er 

selbst Leute direkt anrufen kann.  

Idee für Krankenhausfahrer: Erkunden, ob es Aufnahmebögen in 

arabischer/kurdischer/englischer Sprache gibt, damit das Ausfüllen leichter ist. Tanja K., 

Kai R. und Antje K. kümmern sich darum. Außerdem sollte eine kleine Liste geschrieben 

werden, aus der hervor geht, was die Fahrer wissen/beachten sollten. 

Wichtig: Die Kosten für Arzt- und Krankenhausbesuche werden immer vom Landkreis 

übernommen. Bei Abfahrt drauf achten, dass die Leute ihre vorhandenen Papiere 

mitnehmen! 

Am Weihnachtsmarkt findet das Internationale Cafe statt und im Haus des Gastes läuft 

Programm für Flüchtlinge, u.a. macht Fahad C., einer der Gödenstorfer - dort  Musik.  

 

7. Welcome-Gruppe/Tanja K.: das Welcome-Fest lief gut. Fast alle Flüchtlinge waren dort. 

Weihnachten: Geschenke an die Kinder.../Kekse backen/ oder anderes...: Wer Ideen hat 

und mitmachen möchte, wende sich bitte an die Welcome-Gruppe. Sie plant im Kleinen  

setzt dem Helferkreis in Kenntnis. 

8. Verschiedenes:  

- Eine Kinderbetreuung für die kleinen Kinder während der Deutschkurse wird es nicht 

geben. Die Welcome-Gruppe bespricht die Möglichkeit eines wöchentlichen 

Spielenachmittags o.ä. 

- Das Zelt der LKG wird zum Winter abgebaut. Ein Doppelcarport (Bausatz) ist in Planung. 

Eine Finanzierung durch die Gemeinde Gödenstorf ist angefragt. 

- Die Ausleuchtung des Vorplatzes müsste optimiert werden. Leute auf der Straße sind 

kaum erkennbar, weil das Licht blendet. Herr Pott kümmert sich darum. 

- Kai R. bittet um "Futter" aus den Gruppen für die Webseite. Kleine schriftliche Berichte, 

Fotos, Erlebnisse an ihn schicken!! 

- Der Internetanschluss gestaltet sich nach wie vor schwierig. Herr Pott ist "dran".  

- Herr Pott bedankt sich für wertvolle Arbeit unseres Helferkreises. Salem betont, wie 

gut wir es mit unserem Hausmeister - Holger Petzold - getroffen haben! (Das können wir 

nur dick unterstreichen!!) 

- "Wollart" hat Wolle gespendet, die an handarbeitsinteressierte Frauen verteilt werden 

soll. 

- Ike D. fährt mit einigen Flüchtlingen zum Optiker, weil diese schlecht sehen können. 

Bisher gibt es 5 Leute, die Brillen benötigen. Herr Pott erkundet ob, der Landkreis Gelder 

dafür zur Verfügung stellt. 

Salem informiert: Am Montag, 30.11. um 7.00 Uhr werden 10 der Gödenstorfer Fl. zur 

Ersterfassung nach Oerbke gefahren. 

 

 

Protokollführerin: Heike Stöckmann 

 



 


